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Weitere Informationen zur Sicherheitsprüfung 
von elektrischen Anlagen
Um den Anforderungen europäischer Standards 
zu entsprechen ist zur Sicherheitsprüfung von 
elektrischen Anlagen eine Kombination der 
folgenden beiden Tests erforderlich:
•	 Isolationswiderstand,
•	 Durchgangsprüfung der Schutzleiter und 

Potentialausgleichs, 
•	 RCD-Prüfung,
•	 Leitungs- und Fehlerschleifenimpedanz,
•	 Prüfung des Erdungswiderstands 

(Zweidrahtmethode ohne Sonden, Drei-/
Vierdrahtmethode mit zwei Sonden, Methode 
mit Stromzange und zwei Sonden, Methode 
mit zwei Stromzangen)

•	 Spezifischer Erdwiderstand,
•	 Phasenfolge, Spannung und Frequenz.

Diese Prüfungen werden durchgeführt, um die 
Sicherheitsanforderungen an Maßnahmen zum 
Schutz von Personen, Tieren und Eigentum vor 
elektrischen Schlägen zu erfüllen und um eine 
korrekte automatische Spannungsversorgung 
sicherzustellen.

Isolationswiderstand
Die Aufgabe der Isolation ist es, Kontakt mit 
stromführenden Teilen zu verhindern und 
dabei auch bei mechanischen, chemischen, 
elektrischen und thermischen Belastungen 
standzuhalten. Die Prüfung der Isolation zeigt 
Isolierungsfehler auf, die durch Verschmutzung, 
Feuchtigkeit oder Verschleiß des Isoliermaterials 
hervorgerufen werden können. Die Messung des 
Isolationswiderstands ist in der Norm IEC / EN 
61557-2 geregelt. 

Die Spannungsversorgung ist abzuschalten und 
die Anlage vor Durchführung dieser Prüfungen 
zu trennen, um sicherzustellen, dass keine 
Prüfspannung auf die anderen an den Stromkreis 
angeschlossenen Anlagen angewandt wird, 
insbesondere Geräte, die empfindlich auf 
Spannungsspitzen reagieren.

Der Isolationswiderstand ist zwischen folgenden 
Bauteilen zu messen:
•	 Leitern, 
•	 Leitung und PE-Leitern, 
•	 Leitung und Nullleitern, 
•	 Nullleitern und PE-Leitern. 

Prüfstromkreis für die Messung des Isolationswiderstands

Prüfstromkreis für die Messung des Isolationswiderstands

Die Prüfung des Isolationswiderstands wird mit 
Gleichspannung an einem stromfreien System 
durchgeführt, wobei der Widerstand über dem 
gesetzten Mindestgrenzwert liegen muss, 
wie er in den entsprechenden Normen und 
Bestimmungen festgesetzt ist.
Grenzwerte für elektrische Anlagen gemäß 
IEC 60364-6:

Nennspannung des 
Stromkreises (V)

DC-Prüf- 
spannung (V)

Isolations- 
Widerstand (MΩ)

Niederspannungs-Schal-
terboard (sekundär) oder 
Niederspannungs-Schalter-
board (primär)

250 ≥0.5

bis 500 V inkl. Niederspan-
nungs-Schalterboard (primär)

500 ≥1.0

darüber 1.000 ≥1.0

METREL-Hinweis:
Das Eurotest XD verfügt über die "ISO-Gesamt" 
Prüfung, die eine Isolationsprüfung zwischen 
allen Leitungen ermöglicht(L-N, L-PE, N-PE oder 
L1-L2, L1-L3 und L2-L3). Diese Funktion ist bei 
Messungen an Steckdosen sehr zeitsparend.

Durchgangsprüfung der Schutzleiter und 
Potentialausgleichs
Der Zweck der Durchgangsmessung ist es, 
den Durchgang von Schutzleitern sowie der 
Haupt- und Ersatz-Potenzialausgleichsleiter 
zu messen. Die Prüfung wird mithilfe eines 
Messgeräts durchgeführt, mit dem eine lastfreie 
Spannung von 4 bis 24 V (DC oder AC) und einem 
Mindeststrom von 200 mA erzeugt werden kann.

Die Durchgangsprüfung ist in der Norm EN 61557-
4 geregelt.

Der gemessene Widerstand muss unterhalb 
des Schwellenwerts liegen. Dieser ist in der für 
die Anlage gültigen Norm aufgeführt (üblich 
2 Ω). Da der Widerstand sehr gering ist, muss 
der Widerstand der Prüfleitungen kompensiert 
werden, insbesondere wenn sehr lange 
Prüfleitungen verwendet werden.

METREL-Hinweis:
Die Messgeräte EurotestXD und EurotestXC 
können eine N – PE-Schleifenprüfung zwischen 
N- und PE-Prüfanschlüssen des Messgeräts 
durchführen. So können Prüfungen mithilfe des 
Prüfkabels an Steckdosen durchgeführt werden.

Prüfstromkreis für eine Durchgangsmessung R200 mA

Prüfstromkreis für die fortlaufende Widerstandsmessung

Prüfung von Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen 
(RCD)
RCDs werden zum Schutz vor gefährlichen 
Spannungen und Fehlerströmen eingesetzt. 
Zur Prüfung von RCDs und RCD-geschützten 
Anlagen sind verschiedene Prüfungen und 
Messungen erforderlich. Die Messungen beruhen 
auf der Norm EN 61557-6.
Die RCD-Prüfung besteht aus:
•	 Prüfung der Wirkung und des korrekten 

Betriebs der RCDs;
•	 Prüfung des Auslösestroms bzw. der 

Auslösezeit;
•	 Überprüfung auf Ableitströme. 

Folgende RCD-Prüfungen sind durchführbar:
•	 Kontaktspannung,
•	 Auslösezeit,
•	 Auslösestrom,
•	 RCD-Autotest

Schaltung für die RCD-Prüfung

METREL-Hinweis:
Die METREL-Prüfgeräte verfügen über die 
Funktion "RCD AUTO", die eine RCD-Prüfung bei 
sowohl 0° als auch 180° mit den Strom-Faktoren 
x1/2, x1 und x5 durchführt. Mit dieser Funktion 
können alle relevanten RCD-Prüfungen in einem 
Schritt durchgeführt werden. Dies vereinfacht den 
Vorgang und spart zudem Zeit.

Nützliche Tipps
Sicherheitsprüfung bei Elektroinstallationen
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RCD-Auswahltabelle nach Empfindlichkeit:
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Leitungsimpedanz
Die Leitungsimpedanz wird in der Schleife 
zwischen Netzspannungsquelle und Leitung 
gemessen (zwischen Leitung und Nullleitern 
bzw. zwischen den Leitungen in einem 
Dreiphasensystem). Diese Prüfung ist in der 
Norm EN 61557-3 geregelt.

Die Prüfung der Leitungsimpedanz besteht aus:
•	 der Funktionsprüfung der installierten Überspa

nnungsschutzvorrichtungen;
•	 Prüfung der internen Impedanz bei Nutzung 

als Spannungsversorgung.

Die Schleife Leitung-Null besteht aus:
•	 Sekundärimpedanz des 

Leistungstransformators ZT,
•	 ZL (Phase von Quelle bis Fehler),
•	 ZN (Nullleiter von Quelle bis Fehler).
Die Impedanz zwischen Phase bis Null ist die 
Summe der Impedanzen und Widerständen der 
Phase-Nullleiter-Schleife. Im Dreiphasensystem 
liegen drei Phasen-Nullleiter-Impedanzen vor 
(ZL1-N, ZL2-N, ZL3-N).

ZLN = ZL+ ZN+ZTLN

Der unbeeinflusste Kurzschlussstrom IPSC wird 
folgendermaßen definiert:

Schaltung für die Messung der Leitungsimpedanz

Der Wert für IPSC muss höher liegen als 
der Strom für die nominelle Trennzeit des 
Überstromtrenngeräts. Der Impedanzwert 
Phase – Nullleiter (oder Phase - Phase) muss 
ausreichend gering sein bzw. der unbeeinflusste 
Kurzschlussstrom groß genug, dass das 
verwendete Schutzgerät die Kurzschlussschleife 
in dem vorgeschriebenen Zeitintervall trennt.

METREL-Hinweis:
Anlagenprüfgeräte von METREL verfügen über 
integrierte Tafeln mit Sicherungs- und RCD-
Parametern. Bei der Leitungsprüfung vergleicht 
das Gerät den Messwert automatisch mit den laut 
Norm EN 61557 vorgeschriebenen Höchstwerten 
und gibt entweder das Symbol PASS oder FAIL 
auf dem Bildschirm aus, um dem Benutzer 
anzuzeigen, ob das Ergebnis innerhalb der 
erforderlichen Grenzwerte liegt.

Fehlerschleifenimpedanz
Die Fehlerschleife ist eine Schleife, zu der die 
Spannungsquelle, die Verdrahtung und der 
PE-Rückleiter zur Spannungsquelle gehören. 
Diese  essung ist in der Norm EN 61557-3 
geregelt.

Die Prüfung der Schleifenimpedanz besteht aus:
•	 Prüfung der Funktionstüchtigkeit der  

Überspannungsschutzeinrichtungen und/oder 
Reststrom-Trenngeräte;

•	 Prüfung von Fehlerschleifenimpedanzen, 
unbeeinflusster Fehlerströme und 
Fehlerspannungswerte.

In TN-Systemen besteht die Fehlerschleife ZL-PE 
aus:
•	 ZT (Sekundärimpedanz des 

Leistungstransformators);
•	 ZL (Phase von Quelle bis Fehler);
•	 RPE (PE / PEN-Leitung von Fehler bis Quelle).

Die Fehlerschleifenimpedanz ist die Summe 
der Impedanzen und Widerständen der 
Fehlerschleife.

ZLPE = ZL+ RPE+ZT

Der unbeeinflusste Fehlerstrom IPSC wird 
folgendermaßen definiert:

Schaltung für die Messung der Fehlerschleifenimpedanz

>Ia____ULPE

ZLPE
IPSC=

METREL-Hinweis:
Anlagenprüfgeräte von METREL verfügen über 
integrierte Tafeln mit Sicherungs- und RCD-
Parameter. Bei der Schleifenprüfung vergleicht 
das Gerät den Messwert automatisch mit den laut 
Norm EN 61557 vorgeschriebenen Höchstwerten 
und gibt entweder das Symbol PASS oder FAIL 
auf dem Bildschirm aus, um dem Benutzer 
anzuzeigen, ob das Ergebnis innerhalb der 
erforderlichen Grenzwerte liegt.

Erdungswiderstand
Die Prüfung des Erdungswiderstands wird 
an TN-, TT- und IT-Systemen durchgeführt, 
um sicherzustellen, dass der Widerstand der 
Erdelektrode ausreichend gering ist, dass im Falle 
eines Fehlers keine gefährliche Spannung an den 
Anlagenteilen oder Geräten mit Verbindung zur 
Erde vorliegt.

Diese Messung erfolgt gemäß der Norm 
EN 61557-6. 

Die Prüfung des Erdungswiderstands besteht 
aus:	
•	 Prüfung, ob die Erdung exponierter leitender 

Teile sicherstellt, dass deren Spannung bei 
Fehlern unterhalb eines gefährlichen Niveaus 
verbleibt.

In TN-Installationen wird die Erdung an der 
Quelle und/oder den Verteilungspunkten 
vorgenommen. Daher sind die 
Erdungswiderstände im Allgemeinen sehr gering 
(geringer als 1Ω).

TT-Installationen haben Ihre eigene 
Haupterdung. Die Widerstände sind im 
Allgemeinen größer als in TN-Systemen 
(zwischen einigen Ω bis zu mehreren Hundert Ω). 
Deshalb können gefährliche Fehlerspannungen 
und Ableitströme bei relativ geringen 
Fehlerströmen auftreten. Aufgrund dieser 
Tatsache verfügen  
TT-Systeme im Allgemeinen über eine 
zusätzliche Fehlerstrom-Schutzeinrichtung 
(RCD).

Folgende Methoden zur Messung des 
Erdungswiderstands sind möglich:
•	 Standard-3-Draht-Methode (4-Draht-

Methode) für Standardmessungen des 
Widerstands zur Erde;

•	 Dreidrahtmethode (Vierdrahtmethode) mit 
einer Zange zur Messung des Widerstands zur 
Erde einzelner Erdungsstäbe;

•	 Die Zweizangenmethode zur Messung des 
Widerstands zur Erde einzelner Erdungsstäbe 
(in Stadtgebieten laut IEC 60364-6 
empfohlen);

•	 Spezifischer Erdwiderstand (zur 
Messung genauerer Ergebnisse bei der 
Berechnung von Erdungssystemen, 
z.B. für Hochspannungsmasten, große 
Industriewerken, Blitzableiter).

____ULN

ZLN
IPSC= >Ia
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Anschlussdiagramme: 

Schaltplan für Dreileitermessung

Schaltplan für Dreileitermessung

Schaltplan für Zweizangenmessung

Schaltplan für Einzangenmessung

Schaltplan für die Messung des spezifischen Erdwiderstands

Empfohlene Methoden für die Messung des 

Erdungswiderstands:
TN-System      

L1

L2

L3

PETN

N

Zweizangenmethode (Zangen um N/PE-Leiter).

TT-System 
L1

L2

L3

PE

N

TT

Zweileitermethode (Prüfung zwischen N und PE)

IT-System   
L1

L2

L3

PE

N

TT

Dreileitermethode (Prüfleiter an Hilfserder in Dreieck-Schaltung)               

Blitzableiter

Zweizangenmethode 

Grenzwerte:
 2 Ω – über Erde,
10 Ω – komplettes System,
20 Ω – einzelne Elektrode oder 8% des 
spezifischen Erdwiderstands.

Phasenfolge, Spannung und Frequenz
Die Prüfung der Phasenfolge wird verwendet zur 
Bestimmung der Folge der Leiterspannungen in 
Dreiphasensystemen. Diese Angabe definiert die 
Drehrichtung der Motoren und Generatoren. 

Die Messung der Phasenfolge erfolgt gemäß der 
Norm EN 61557-7.

Schaltung für Spannungsmessungen

Schaltung für Spannungsmessungen, Frequenz und Phasenfolge

METREL-Hinweis:
Die Messgeräte von METREL verfügen über 
einen Echtzeit-Spannungsmonitor, der in allen 
Funktionen die Spannungen zwischen L und PE, 
L und N sowie N und PE (Einphasensystem) bzw. 
zwischen L1 und L2, L2 und L3 sowie L1 und L3 
(Dreiphasensystem) anzeigt. So können falsche 
Anschlüsse, getrennte Verbindungen und falsche 
Spannungswerte schnell erkannt werden.

PE-Prüfanschluss
Gefährliche Spannungen am PE-Leiter oder 
anderen zugänglichen Metallteilen können 
zu hoch gefährlichen Situationen führen. 
Die Ursache hierfür ist häufig eine falsche 
Verdrahtung. Die Messgeräte von Metrel sind 
mit einer berührbaren PE-Elektrode (Taste TEST) 
ausgestattet. Wenn Sie die Taste TEST drücken, 
wird in allen Funktionen, für die Netzspannung 
erforderlich ist, eine automatische Prüfung 
der Phasenspannung am PE-Schutzleiter 
durchgeführt.

Beispiel für die Anwendung des PE-Prüfanschlusses
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Überspannungskategorie 

Die Überspannungskategorie spezifiziert die 

höchstmögliche Netzspannung (oder Belastung 

durch Blitzschlag, Kurzschluss durch falsche 

Verwendung usw.), die das Messgerät für 

Prüfobjekt und Benutzer gefahrenfrei aushält. 

In der Norm sind vier Überspannungskategorien 

festgelegt. Die Überspannungskategorie 

hat Auswirkungen auf die Größenwahl der 

Komponenten (Luftspalt beachten). Je höher die 

Kategorie ist, desto größer ist der Abstand zur 

Stromquelle.

CAT I - elektronische Geräte, Signalebene.

CAT II - Haushaltsgeräte, tragbare Geräte, 

Einphasige Lasten, Steckdosen, (>10 m von CAT 

III; >20 m von CAT IV).

CAT III - Dreiphasen-Verteilersysteme, 

Blitzableitersysteme in großen Gebäuden, 

Verteilermodule.

CAT IV - Dreiphasen-Systeme von 

Kraftwerken, Stromzähler, Außenanlagen und 

Versorgungseingangsanschlüsse.

CAT IICAT I CAT IVCAT III

AUTO SEQUENCE® 
Diese Funktion ist ein von Metrel patentiertes 
Prüfverfahren, das es dem Benutzer erlaubt, eine 
Serie an Anlagenprüfungen durch einmaliges 
Drücken der Taste TEST durchzuführen. Die 
Ergebnisse der einzelnen Prüfungen werden 
automatisch mit den voreingestellten 
Grenzwerten verglichen und PASS/FAIL-
Meldungen werden ausgegeben. 

AUTO SEQUENCE® ermöglicht Ihnen eine 
effiziente, schnelle und leichte Anlagenprüfung 
und obendrein absolute Sicherheit für den 
Bediener durch die automatische Erfassung von 
möglichen irregulären Installationsbedingungen. 

Die endgültige Anzahl von Prüffolgen ist bereits 
im Messgerät gespeichert. Darüber hinaus 
kann der Benutzer eigene Prüfsequenzen 
programmieren und speichern.

Der Benutzer kann das geeignete, vorab 
programmierte AUTO SEQUENCE®-Verfahren 
nach den folgenden Faktoren auswählen: 
•	 Teil der zu prüfenden Installation;
•	 implementiertes Erdungssystem (TN, TT oder 

IT);

•	 Anlage einphasig oder dreiphasig;
•	 RCD in der Anlage vorhanden.
Um die Auswahl der geeigneten Prüfsequenz 
zu vereinfachen, wird dem Messgerät ein 
detailliertes Flussdiagramm beigelegt.
Nachdem die AUTO SEQUENCE®-Messung 
ausgewählt und die Grenzwerte eingestellt 
wurde, muss der Benutzer nur noch die Taste 
TEST drücken, und alle vorab definierten 
Prüfungen werden durchgeführt. Wenn die 
Prüfsequenz abgeschlossen ist, gibt das 

Leitfaden zur Prüfung von Niederspannungsanlagen: IEC 60364-6

Messgerät eine Gesamtauswertung in Form von 
PASS / FAIL aus. Alle Ergebnisse können zur 
späteren Datenprüfung und zur automatischen 
Berichterstellung mithilfe der PC-Software 
EuroLink PRO sofort im strukturierten Speicher 
des Messgeräts gespeichert werden.

Das revolutionäre AUTO SEQUENCE®-Verfahren 
beschleunigt elektrische Prüfungen um das 
Fünffache im Vergleich zu konventionellen 
Methoden.
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MERKMALE Beschreibung MI 3155
EurotestXD NEU

MI 3152
EurotestXC

MI 3102 BT 
EurotestXE

MI 3125 BT
EurotestCOMBO

ISOLATION Isolationswiderstand • • • •

Prüfspannung (VDC) 50 … 2500 50 … 1000 50 … 1000 50 … 1000

Autotest Isolation L-PE, N-PE, L-N •

Diagnoseprüfung (Berechnung von PI und DAR) •

DURCHGANGS- UND 
NIEDEROHM  
MESSUNG

Durchgang der Schutzleiter mit automatischem Polaritätswechsel, Prüfstrom  
200 mA

• • • •

Niederohmmessung (fortlaufende Messung), Prüfstrom 7 mA • • • •

LEITUNGS- /  
SCHLEIFEN 
IMPEDANZ

Leitungsimpedanz mit Ipsc-Berechnung • • • •

4-Leiter Netz-Impedanzmessung mit Ipsc Berechnung •

Schleifenimpedanz mit Ipsc-Berechnung • • • •

4-Leiter Schleifenimpedanzmessung mit Ipsc Berechnung •

RCD-Auslöseimpedanz • • • •

Integrierte Sicherungstabellen für PASS / FAIL-Bewertung • • • •

RCD PRÜFUNG Messung der Berührungsspannung ohne RCD-Auslösung • • • •

Auslösezeit der RCD • • • •

Auslösestrom der RCD mit ansteigendem Prüfstrom • • • •

Automatisches Prüfen der RCD • • • •

RCD-Typ (allgemein und selektiv) AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+

MI RCD, EV RCD / PRCD-S, PRCD-K • / • • / • • / • • / -

SPANNUNG 
FREQUENZ

Wechselspannungsmessung • • • •

Online-Spannungsmonitor • • • •

Frequenzmessung • • • •

PHASENFOLGE L1 - L2 - L3 • • • •

ERDUNGS- 
MESSUNGEN

Erdungswiderstand, 3-(4-)Leitermethode • • • •

Erdungswiderstand, 3-(4-)Leitermethode mit zusätzlicher Stromzange Option Option

Messung des Erdungswiderstands mit 2 Stromzangen Option Option Option

Spezifischer Erdungswiderstand Option Option

AUTOSEQUENZ Programmierbare AUTO SEQUENCEs •

Vorprogrammierte AUTO SEQUENCEs • •

Vordefinierte Schnelltests AUTO TESTs • • •

SONSTIGE 
MESSUNGEN

TRMS-Wert des Leck- / Laststroms Option Option Option

Messung der Beleuchtungsstärke Option Option Option

Varistorprüfung • •

Sicherungs- und Leitungssuchgerät (Linetracer) • •

Hochauflösende Schleifenimpedanz (mΩ) Option Option

Ladesäulen-Prüf-Adapter (EVSE) Option Option Option Option

Prüfen von Isolationsüberwachungsgeräten (IMD) (IT-Systeme) • • •

Messung des Erstfehler-Ableitstroms (ISFL) (IT-Systeme) • • •

SONSTIGE MERKMALE Bereich der Nennfrequenz 14 … 500 Hz 14 … 500 Hz 45 … 65 Hz 45 … 65 Hz

PASS / FAIL-Bewertung der Prüfergebnisse • • • •

Unterstützung von IT-Erdungssystemen • • • •

Berührungselektrode • • • •

HILFE-Menü • • • •

KOMMUNIKATIONS- 
SCHNITTSTELLEN

PS 2 / USB / Bluetooth • / • / • • / • / • • / • / • • / • / •

Speichermenü • •

Memory /SD card 8 GB 8 GB 4 / 1800 4 / 1700

Farbiger Touchscreen • •

SPEICHER
SOFTWARE

P 1101 MESM-Metrel ES Manager PRO Plus Lizenz • • Option Option 

A 1522 aMESM ( Android App) Option Option Option Option

A 1196 EuroLink  PRO Plus Lizenz Option Option

A 1431 EuroLink (Android App) Option Option

ALLGEMEINE DATEN Schutzkategorie CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V

IP- Schutzklasse IP 56 IP 40 IP 40 IP 40

Batterien 4.4 Ah Li-Ion 6 x AA 6 x AA 6 x AA

Integriertes Ladegerät • • • •

Gewicht (kg) 1.78 1.37 1.31 1.0

Abmessungen (mm) 252 x 111 x 165 230 x 103 x 115 230 x 103 x 115 140 x 80 x 230

Installationsprüfgeräte
Auswahlguide für Multifunktionsprüfgeräte
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MERKMALE Beschreibung MI 3155
EurotestXD NEU

MI 3152
EurotestXC

MI 3102 BT 
EurotestXE

MI 3125 BT
EurotestCOMBO

ISOLATION Isolationswiderstand • • • •

Prüfspannung (VDC) 50 … 2500 50 … 1000 50 … 1000 50 … 1000

Autotest Isolation L-PE, N-PE, L-N •

Diagnoseprüfung (Berechnung von PI und DAR) •

DURCHGANGS- UND 
NIEDEROHM  
MESSUNG

Durchgang der Schutzleiter mit automatischem Polaritätswechsel, Prüfstrom  
200 mA

• • • •

Niederohmmessung (fortlaufende Messung), Prüfstrom 7 mA • • • •

LEITUNGS- /  
SCHLEIFEN 
IMPEDANZ

Leitungsimpedanz mit Ipsc-Berechnung • • • •

4-Leiter Netz-Impedanzmessung mit Ipsc Berechnung •

Schleifenimpedanz mit Ipsc-Berechnung • • • •

4-Leiter Schleifenimpedanzmessung mit Ipsc Berechnung •

RCD-Auslöseimpedanz • • • •

Integrierte Sicherungstabellen für PASS / FAIL-Bewertung • • • •

RCD PRÜFUNG Messung der Berührungsspannung ohne RCD-Auslösung • • • •

Auslösezeit der RCD • • • •

Auslösestrom der RCD mit ansteigendem Prüfstrom • • • •

Automatisches Prüfen der RCD • • • •

RCD-Typ (allgemein und selektiv) AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+ AC / A / B / F / B+

MI RCD, EV RCD / PRCD-S, PRCD-K • / • • / • • / • • / -

SPANNUNG 
FREQUENZ

Wechselspannungsmessung • • • •

Online-Spannungsmonitor • • • •

Frequenzmessung • • • •

PHASENFOLGE L1 - L2 - L3 • • • •

ERDUNGS- 
MESSUNGEN

Erdungswiderstand, 3-(4-)Leitermethode • • • •

Erdungswiderstand, 3-(4-)Leitermethode mit zusätzlicher Stromzange Option Option

Messung des Erdungswiderstands mit 2 Stromzangen Option Option Option

Spezifischer Erdungswiderstand Option Option

AUTOSEQUENZ Programmierbare AUTO SEQUENCEs •

Vorprogrammierte AUTO SEQUENCEs • •

Vordefinierte Schnelltests AUTO TESTs • • •

SONSTIGE 
MESSUNGEN

TRMS-Wert des Leck- / Laststroms Option Option Option

Messung der Beleuchtungsstärke Option Option Option

Varistorprüfung • •

Sicherungs- und Leitungssuchgerät (Linetracer) • •

Hochauflösende Schleifenimpedanz (mΩ) Option Option

Ladesäulen-Prüf-Adapter (EVSE) Option Option Option Option

Prüfen von Isolationsüberwachungsgeräten (IMD) (IT-Systeme) • • •

Messung des Erstfehler-Ableitstroms (ISFL) (IT-Systeme) • • •

SONSTIGE MERKMALE Bereich der Nennfrequenz 14 … 500 Hz 14 … 500 Hz 45 … 65 Hz 45 … 65 Hz

PASS / FAIL-Bewertung der Prüfergebnisse • • • •

Unterstützung von IT-Erdungssystemen • • • •

Berührungselektrode • • • •

HILFE-Menü • • • •

KOMMUNIKATIONS- 
SCHNITTSTELLEN

PS 2 / USB / Bluetooth • / • / • • / • / • • / • / • • / • / •

Speichermenü • •

Memory /SD card 8 GB 8 GB 4 / 1800 4 / 1700

Farbiger Touchscreen • •

SPEICHER
SOFTWARE

P 1101 MESM-Metrel ES Manager PRO Plus Lizenz • • Option Option 

A 1522 aMESM ( Android App) Option Option Option Option

A 1196 EuroLink  PRO Plus Lizenz Option Option

A 1431 EuroLink (Android App) Option Option

ALLGEMEINE DATEN Schutzkategorie CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V CAT III / 600 V, CAT IV / 300 V

IP- Schutzklasse IP 56 IP 40 IP 40 IP 40

Batterien 4.4 Ah Li-Ion 6 x AA 6 x AA 6 x AA

Integriertes Ladegerät • • • •

Gewicht (kg) 1.78 1.37 1.31 1.0

Abmessungen (mm) 252 x 111 x 165 230 x 103 x 115 230 x 103 x 115 140 x 80 x 230
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AUTO-SEQUENZEN können in der PC SW MESM 
vorbereitet und auf das Prüfgerät geladen 
werden. Das Gerät führt jedoch nur unterstützte 
Messungen aus.

Unterstützte Prüfgeräte sind:
•	 MI 3155 EurotestXD
•	 MI 3152 EurotestXC (kein AUTO SEQUENCE® 

upload möglich)
•	 MI 3125 BT EurotestCOMBO
•	 MI 3280 Digital Transformer Analyser
•	 MI 3290 Earth Analyser
•	 MI 3309 BT Delta GT
•	 MI 3360 OmegaGT XA
•	 MI 3394 CE MultiTesterXA

AUTO-SEQUENZEN können unabhängig 
voneinander oder durch eine vorbereitete 
Struktur im Speicher ablaufen.

Installationsprüfgeräte
Prüfungen per AUTOSEQUENZ 

Metrel hat vor Jahrzehnten mit 
den AUTO SEQUENCE® Prüfungen 
neue Wege eingeleitet und diese 
nun noch weiter verbessert. AUTO-
SEQUENZEN vereinfachen nicht 
nur das Messverfahren, sondern 
minimieren auch Handhabungsfehler.
Auf diese Weise können 
Einzelprüfungen in einer vom 
Benutzer festgelegten Reihenfolge 
mit einem Knopfdruck Automatisch 
nacheinander durchgeführt werden.
Abhängig vom Prüfgerät können 
Autosequenzen in der MESM - PC SW 
editiert, hoch- oder heruntergeladen 
werden, wodurch ein teilen der Daten 
möglich ist.

Si
ch

er
he

it
 v

on
 E

le
kt

ro
in

st
al

la
ti

on
en



1. 9Zubehör: Seite 1.44Mess- und Prüfgeräte

Installationsprüfgeräte
MI 3155 EurotestXD

MI 3155 EurotestXD ist das 
neueste Flaggschiff von 
Metrels fortschrittlichsten 
Installationsprüfgeräten und ist speziell 
für Industrieanwendungen ausgelegt. 
Das ergonomische Design wie auch 
das intuitive Bedienkonzept, mit 
seiner einzigartigen Speicherstruktur, 
bilden den Unterschied zu anderen 
Geräten. Voll programmierbare 
AUTO-Sequenzen, und der große 
farbige Touchscreen machen das 
Arbeiten schnell und effizient.  Das 
Prüfgerät arbeitet nach den gängigen 
Prüfstandards, bietet aber auch eine 
Isolationsprüfung mit bis zu 1000V 
DC, die Messung der Entladezeit und 
eine extrel schnelle Impedanzprüfung. 
Ergänzend zu denn Messungen können 
nun Sicht- und Funktionsprüfungen im 
EurotestXD ausgefüllt werden
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MESSFUNKTIONEN

•	 Durchgang der Schutzleiter mit 200 mA DC 
Prüfstrom und Polaritätswechsel;

•	 PE-Durchgangsprüfung mit 7 mA Strom ohne 
RCD-Auslösung;

•	 RCD-Prüfung (allgemein und selektiv, Typ AC, 
A, F, B, B +, MI RCD, EV RCD, PRCD, PRCD-K, 
PRCD-S);

•	 Leistungs- und THD-Messung (bis zur 12. 
Harmonischen);

•	 PE-Wiederstandsmessung über 3-Leiter  bei 
Netzspannung (RPE-Funktion);

•	 Isolations-Autotest zwischen allen Leitern L-N, 
N-PE und L-PE (R ISO ALL-Funktion);

•	 4-Leiter-Wiederstandsmessung;
•	 TRMS-Leck- und Lastströme (Option);
•	 Isolationswiderstand von 50V DC bis 2500 V 

DC sowie PI, DAR-Berechnung;
•	 Varistortest;
•	 2- und 3-Leiter-Schleifenimpedanz (L-PE) 

Messung ohne RCD-Auslösung;
•	 Berührungsspannungsmessung mit externer P 

/ S-Sonde;
•	 2-Leiter- und 3-Leiter-Leitungsimpedanz (L-L, 

L-N) Messung;
•	 1-phasige / 3-phasige TRMS-Spannung und	

Frequenzmessungen;
•	 Line-, Loop- und RCD-Messungen im 

Frequenzbereich 16 ... 400 Hz;
•	 Phasenfolge;
•	 Vierdraht-Impedanzmessung an 

Transformatoren;
•	 Hochgenaue Kurzschlussstrombewertung mit 

berechnetem Hotfaktor;
•	 Erdungswiderstand (3-Draht und 2-Zangen 

Methode);
•	 Spezifischer Erdwiderstand über Ro-Adapter 

(Optional);
•	 Erster Fehlerleckstrom (ISFL);
•	 Prüfung von Isolationsüberwachungsgeräten 

(IMDs);
•	 Messung der Entladezeit;
•	 Messung der Beleuchtungstärke (Optional);
•	 hoch auflösende Schleifenimpedanz (mΩ) 

(Option);
•	 Ladesäulenprüfung (EVSE) über Adapter
•	 Seitungssucher optional;
•	 QR- und / oder Barcode-Scanner-

Unterstützung (Option).

HAUPTMERKMALE

•	 Programmierbare AUTO-Sequenzen.
•	 Vordefiniertes Profil abhängige AUTO-

SEQUENZEN.
•	 Vordefinierte automatische Prüfungen: 
    Auto TT (U, Zln, Zs, Uc); 
    Auto TN/RCD (U, Zln, Zs, Rpe); 
    Auto TN (U, Zln, Zlpe, Rpe); 
    Auto IT (U, Zln, Isc, Isfl, IMD).
•	 Funktionsprüfungen.
•	 Sichtprüfungen.
•	 Einbau von benutzerdefinierten Sicht- und 

Funktionsprüfungen in AUTOSEQUENZEN 
möglich. 

•	 EVSE AUTOSEQUENZEN und 
Funktionsprüfungen. 

•	 Sicht- und Funktionsprüfungen an Maschinen.
•	 Integrierte Hilfebildschirme.
•	 Eingebaute Sicherungstabellen zur 

automatischen Auswertung des Leitungs-/ 
Schleifen-Impedanz-Ergebnisses.

•	 Überwachung aller 3 Spannungen in Echtzeit.
•	 Automatische Polaritätsumkehr bei 

Durchgangsprüfung.
•	 Automatisiertes RCD-Prüfverfahren (RCD 

AUTO).
•	 Automatisches Impedanztestverfahren (Z 

AUTO).
•	 Messfunktions-Filterung je nach ausgewählter 

Bereichsgruppe.
•	 Standardmäßig eingebautes Ladegerät sowie 

wiederaufladbare Akkus im Standardzubehör.
•	 BT-Kommunikation mit PC, Android-Tablet 

und Smartphones.
•	 PC SW Metrel ES-Manager PRO Lizenz (P 1101) 

ermöglicht Struktur-, AUTO SEQUENZ- und 
Berichtserstellung sowie Daten-Up/ Download.

•	 Optionale aMESM Android App Lizenz (A 1522) 
ermöglicht Struktur und Berichterstellung, 
Daten Up/Download.
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TECHNISCHE DATEN

Funktion Messbereich Auflösung Genauigkeit

DURCHGANG Prüfstrom 7mA 2-Leiter 0.00 Ω ... 19.99 Ω
20.0 Ω ... 1999 Ω

0.1 Ω 
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts. + 3 Digits)

Prüfstrom 200 mA 2-Leiter, 
4-Leiter

0.00 Ω ... 19.99 Ω
20.0 Ω ... 199.9 Ω
200.0 Ω ... 1999 Ω

0.01 Ω 
0.1 Ω 
1 Ω

±(3 % des Ablesewerts. + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts.) 
±(5 % des Ablesewerts.)

ISOLATION R iso, R iso all 1

Prüfspannung 50/100/250 V
0.00 MΩ ... 19.99 MΩ
20.0 MΩ ... 99.9 MΩ
100.0 MΩ ... 199.9 MΩ

0.01 MΩ
0.1 MΩ
0.1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts. + 3 Digits)
±(10 % des Ablesewerts.)
±(20 % des Ablesewerts.)

R iso, R iso all 1 
Prüfspannung 50/100/250V

0.00 MΩ ... 19.99 MΩ
20.0 MΩ ... 199.9 MΩ
200 MΩ ... 999 MΩ

0.01 MΩ
0.1 MΩ
1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts. + 3 Digits)
±(5 % des Ablesewerts.)
±(10 % des Ablesewerts.)

R iso, R iso all 1

Prüfspannung 2500 V
0.00 MΩ ... 19.99 MΩ
20.0 MΩ ... 199.9 MΩ
200 MΩ ... 999 MΩ
1.00 GΩ ... 19.99 GΩ

0.01 MΩ
0.1 MΩ
1 MΩ
0.01 GΩ

±(5 % des Ablesewerts. + 3 Digits)
±(5 % des Ablesewerts.)
±(10 % des Ablesewerts.)
±(10 % des Ablesewerts.)

DAR, PI 0.01 ... 9.99 
10.0 ... 100.0

0.01
0.1

±(5 % des Ablesewerts. + 2 Digits)
±(5 % des Ablesewerts.)

Varistor test AC, DC 2 0 V … 1000 V (DC)
0 V … 625 V (AC)

1 V ±(3 % des Ablesewerts. + 3 Digits)

RCD RCD Uc
0.00 V ... 19.99 V 
20.0 V ... 99.9 V

0.1 V
(-0 %/+15 %) des Ablesewerts. ± 
10 Digits
(-0 %/+15 %) des Ablesewerts.

RCD (t), 0.00 ms ... 40.0 ms
0.0 ms ... max. time

0.1 ms
±1 ms 
±3 ms

RCD I Rampe 0.2xI∆N ... 1.1xI∆N (AC, MI, EV a.c.)
0.2xI∆N ... 1.5xI∆N (A, I∆N ≥30 mA)
0.2xI∆N ... 2.2xIvN (A, I∆N <30 mA)
0.2xI∆N ... 2.2xI∆N (B, MI, EV d.c.)

0.05xI∆N ±0.1xI∆N

IMPEDANZ Zline (L-L, L-N), Ipsc, 
Zline 4-Leiter 3

0.00 Ω  ...  9.99 Ω
10.0 Ω  ...  99.9 Ω
100 Ω  ...  999 Ω
1.00 kΩ  ...  9.99 kΩ

0.01 Ω
0.1 Ω
1 Ω
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts. + 5 Digits)

±(10 % des Ablesewerts.)

Zloop (L-PE), Ipfc, 
Zloop 4-Leiter 3

Zs RCD 4

0.00 Ω  ...  9.99 Ω
10.0 Ω  ...  99.9 Ω
100 Ω  ...  999 Ω
1.00 kΩ  ...  9.99 kΩ

0.01 Ω
0.1 Ω
1 Ω
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts. + 5 Digits)

±(10 % des Ablesewerts.)

SPANNUNG TRMS (0, 14 ... 500 Hz) 0 … 550 V 1 V ±(2 % des Ablesewerts. + 2 Digits)

Frequenz 0.00 Hz .. 9.99 Hz 
10.0 Hz ... 499.9 Hz

0.01 Hz 
0.1 Hz

±(0.2 % des Ablesewerts. + 1 Digits)

STROM TRMS, 
AC mit A 1018, Messbereich 
bis 20 A

0.0 mA ... 99.9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1.00 A  ... 19.99 A

0.1 mA 
1 mA 
0.01 A

±(5 % des Ablesewerts. + 5 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts. + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts.)

TRMS, 
AC mit A 1019, Messbereich 
bis 20 A

0.0 mA ... 99.9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1.00 A  ... 19.99 A

0.1 mA 
1 mA 
0.01 A

Indikativ
±(5 % des Ablesewerts.)
±(3 % des Ablesewerts.)

TRMS, 
AC/DC mit A 1391, 
Messbereich bis 40 A

0.00 A ... 1.99 A 
2.00 A ... 19.99 A 
20.0 A ... 39.9 A

0.01 A 
0.01 A 
0.1 A

±(3 % des Ablesewerts. + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts.) 
±(3 % des Ablesewerts.)

TRMS, 
AC/DC mit A 1391, 
Messbereich bis 300 A

0.00 A ... 19.99 A 
20.0 A ... 39.9 A 
40.0 A ... 299.9 A

0.01 A 
0.1 A 
0.1 A

Indikativ
Indikativ
±(3 % des Ablesewerts. + 5 Digits)

ERDUNGSWIDERSTAND 3 Leiter 5 0.00 Ω ... 19.99 Ω 
20.0 Ω ... 199.9 Ω 
200.0 Ω ... 9999 Ω

0.01 Ω 
0.1 Ω 
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts. + 5 Digits)

2 Zangen 0.00 Ω ... 19.99 Ω 
20.0 Ω ... 30.0 Ω 
30.1 Ω ... 39.9 Ω

0.01 Ω 
0.1 Ω 
0.1 Ω

±(10 % des Ablesewerts. + 10 Digits) 
±(20 % des Ablesewerts.) 
±(30 % des Ablesewerts.)

Spezifischer Erdwiderstand
0.0 Ωm … 99.9 Ωm 
100 Ωm ... 999 Ωm 
1.00 kΩm ... 9.99 kΩm 
10.0 kΩm ... 99.9 kΩm
100 kΩm ... 9999 kΩm

0.1 Ωm 
1 Ωm
0.01 kΩm 
0.1 kΩm
1 kΩm

±(5 % des Ablesewerts.) for  
Re 1 Ω … 1999kΩ
±(10 % des Ablesewerts.) for  
Re 2 kΩ … 19.99kΩ
±(20 % des Ablesewerts.) for  
Re > 20 kΩ

LEISTUNG Leistung (P, S, Q) 0.00 W (VA, Var) ... 99.9 kW (kVA, 
kVar)  

Power factor  -1.00 ... 1.00  

Spannung THD 0.1 % ... 99.9 % 

HARMONISCHE Spannung Harmonische 0.1 V ... 500 V 

Spannung THD 0.1 % ... 99.9 % 

Strom Harmonische und Strom 
THD

 0.00 A ... 199.9 A  
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STANDARDS

Funktionalität: 
•	 EN 61557; 
•	 DIN 5032

Zusätzliche Referenznormen für Prüfungen:
•	 IEC/EN/HD 60364-4-41; 
•	 IEC/EN 61008; 
•	 IEC/EN 61009; 
•	 BS 7671; 
•	 AS/NZ 3017

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV):
•	 IEC/EN 61326-1

Sicherheit: 
•	 IEC/EN 61010-1; 
•	 IEC/EN 61010-031; 
•	 IEC/EN 61010-2-030; 
•	 IEC/EN 61010-2-032

ANWENDUNGEN

•	 Testen von TT-, TN- und IT-Systemen;
•	 Testen von ein- und mehrphasigen Systemen;
•	 Erst- und Wiederholungsprüfungen von Haus- und Industrieanlagen;
•	 Niederspannungs-Installationsprüfungen;
•	 Instandhaltung;
•	 Blitzschutzanlagen;
•	 Prüfung an Hoch- und Niederfrequenzanlagen (Industrie, Flugzeug, Eisenbahn, Bergbau, Chemie, 

Fähre,Boote);
•	 Baustellen;
•	 Mobile NS-Generatoreinheiten;
•	 Prüfung von Maschinen und Schaltanlagen;
•	 Medizinische Installationstests;
•	 Feuerwehr, Rettungswagen, Militär- und Polizeifahrzeuge;
•	 Mobile Video / Audio, Konzertsäle, Messen, Spielplätze;
•	 Testen von Ladesäulen (EVSE);
•	 Beobachtung von Isolationstrends.
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STANDARD SET

MI 3155 ST
•	 Prüfgerät MI 3155 EurotestXD
•	 4400 mAh Akku
•	 Netzteiladapter 12V / 1,3 A Wandhalterung 

SA115K-12G ONTOP
•	 Commander- Stecker, 1,5 m
•	 4-Leiter Messleitung,  1,5 m
•	 3-Leiter Messleitung,  1,5 m
•	 2-Leiter Messleitung, 2,5 kV, 1,5 m
•	 4 Prüfspitzen (schwarz, blau, grün, rot)
•	 6 Krokodilklemmen,  (schwarz - 2 Stück, blau - 1 

Stück,grün - 1 Stück, rot - 2 Stück)
•	 Erdungsset 20 m
•	 USB-Kabel
•	 Weiche Tragetasche
•	 Weicher Nackenriemen

•	 Metrel ES Manager PRO Plus (P 1101) *
•	 Kurzanleitung
•	 Bedienungsanleitung (CD)
•	 Anleitung zum Testen und Prüfen von 

Niederspannung Installationen (CD)
•	 Kalibrierungszertifikat

MI 3155 EU
•	 MI 3155 ST
•	 8800 mAh Akku statt 4400 mAh Akku
•	 Stromzange A 1018 (Niedriger Strombereich, 

Leckstrom)
•	 Stromzange A 1019
•	 Metrel ES Manager PRO Plus (P 1101) *

* Metrel ES Manager kann kostenlos heruntergeladen werden 
unter: http://www.metrel.de/download-center.html

Funktion Messbereich Auflösung Genauigkeit

ERSTFEHLERABLEITSTROM 
(ISFL)

ISC 1, ISC 2
0.0 mA ... 19.9 mA 0.1 mA ±(5 % des Ablesewerts. + 3 Digits)

IMD TEST Schwellenwert
Isolationswiderstand

5 … 640 kΩ 5 kΩ
Indikative Werte, bis zu 128 
Schritten

LICHTSTÄRKE Type B 0.01 lux ... 19.99 lux 
20.0 lux ... 199.9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2.00 klux ... 19.99 klux

0.01 lux 
0.1 lux 
1 lux 
10 lux

±(5 % of r. + 2 digits) 
 
±(5 % of r.) 

Type C 0.01 lux ... 19.99 lux 
20.0 lux ... 199.9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2.00 klux ... 19.99 klux

0.01 lux 
0.1 lux 
1 lux 
10 lux

±(10 % of r. + 3 digits) 
 
±(10 % of r.) 

ENTLADEZEIT Entladezeit 0.0 s … 10.0 s 0.1 s ±(5 % of r. + 2 digits)

Peak Spannung 0 V … 550 V 1 V ±(5 % of r. + 3 digits)

ALLGEMEIN

Spannungsversorgung 7.2 V (4400 mAh Li-Ion Batterie)

Überspannungskategorie 600 V CAT III; 300 V CAT IV

Schutzklasse double insulation

COM Port BT, USB, RS232

Gewicht 1.78 kg

Größe (B x H x T) 252 x 111 x 165 mm

1 Prüfstrom 1 mA ... 3 mA
2 Schwellenwert Strom 1 mA
3 Itest = 20 A @ 230 V; 16 ... 400 Hz
4 Itest MAX = 0.5 x I∆N
5 UOC < 30 VAC, ISC < 30 mA, f = 15 Hz
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MESSFUNKTIONEN

•	 Isolationswiderstand mit Gleichspannung von 
50 V bis 1000 V;

•	 Durchgang von PE-Leitern mit 
Polaritätsänderung, Prüfstrom 200 mA;

•	 Durchgang von PE-Leitern mit Prüfstrom 
von 7mA (fortlaufende Messung) ohneRCD-
Auslösung;

•	 Leitungsimpedanz / Schleifenimpedanz;
•	 Schleifenimpedanz ohne RCD Auslösung;
•	 Spannung (Effektivwert) und Frequenz;
•	 Phasenfolge;
•	 Leistung und Oberschwingungen;
•	 RCD-Prüfung (allgemein und selektiv, Typen 

AC, A , F, B, B+);
•	 Erdungswiderstand (Dreileitermethode, 

Einzangenmethode, Zweizangenmethode);
•	 Spezifischer Erdungswiderstand mit Ro-

Adapter (optional);
•	 Effektivwert Leck- und Lastströme; (optional);
•	 Erstfehler-Ableitstroms (ISFL);
•	 Prüfung der Isolationswächter (IMD);
•	 Beleuchtungsstärke (optional).
•	 Hochauflösende Schleifenimpedanzmessung 

über Adapter (mΩ).

Installationsprüfgeräte
MI 3152 EurotestXC

MI 3152 EurotestXC ist ein Messgerät 
der neuen Generation von Metrel‘s 
multifunktionalen Messgeräten. 
Die bereits bekannten Funktionen, 
wie komplette Installation 
Sicherheitsprüfung nach IEC / EN 
61557 und AUTO SEQUENZ Prüfung 
von TN, TT und IT Erdungssystemen 
werden durch eine komplett neue 
Benutzeroberfläche auf Basis eines 
großen Farb-Touchscreen-Displays 
gesteuert. Eine breite Palette von 
Funktionen angefangen von der 
Online-Spannungsüberwachung, 
Drehfeldprüfung, 
Erdungswiderstandsmessung, 
Beleuchtungsmessung, 
TRMS Strommessung, RCD-
Prüfungen, Leitungs- und 
Schleifenimpedanz Messungen, 
Erdungswiderstandsmessungen, 
ISFL-Messungen bis hin zu IMD-
Prüfungen.

HAUPTMERKMALE

•	 Vordefinierte Mini- AUTO SEQUENCE ® s:
Auto TT (U, Zln, Zs, Uc); 
Auto TN/RCD (U, Zln, Zs, Rpe); 
Auto TN (U, Zln, Zlpe, Rpe);
Auto IT (U, Zln, Isc, Isfl, IMD).

•	 Integrierte Hilfe-Bildschirme: für eine 
Unterstützung vor Ort.

•	 Integrierte Sicherungskennlinien: für eine 
automatische Bewertung der Leitungs- /
Schleifenimpedanzergebnissen.

•	 Online Überwachung aller
•	 3 Spannungen: in Echtzeit. 
•	 PLEASE Everything in Bold.
•	 Automatische Polaritätsumkehr bei 

Durchgangsprüfung. 
•	 Automatisches RCD-Prüfverfahren.
•	 Eingebautes Ladegerät und Akkus als 

Standardzubehör. 
•	 Bluetooth-Kommunikation zwischen PC  

oder Android- Endgerät über integriertes 
Bluetooth-Modul.

•	 PC Software: Metrel ES Manager (MESM) 
für die Erstellung von Teststrukturen und 
Prüfprotokollen  sowie Hoch-/Herunterladen 
von Testergebnissen.

•	 aMESM APP: Datenverwaltungstool 
(optional).

•	 EVSE (Ladesäule) Prüfung und Dokumentation 
mit optionalem Adapter ( A 1532) möglich.

•	 Optional Leitungssuchgerät ( MI 2093 / A 1191) 
möglich.

•	 Optional Barcodescanner möglich (AM 1105 A 
/A 1321 ).

ANWENDUNGEN

•	 Erst- und Wiederholungsprüfungen 
an häuslichen und industriellen 
Elektroinstallationen.

•	 Prüfungen an Hoch- und 
Niederfrequenzanlagen z.B. Tests in 
Industrienetzen usw.

•	 Prüfen von Einphasen- und 
Mehrphasensystemen.

•	 Prüfen von TT-, TN- und IT-
Erdungssystemen. 

•	 Großserienprüfung (Industrie, 
Flugzeugbau, Eisenbahn, Bergbau, 
Chemie, Fähren) 

•	 Prüfen von medizinischen Anlagen.

STANDARDS

Funktionalität: 
•	 IEC/EN 61557
Sonstige Bezugsnormen für Prüfungen:
•	 IEC/EN/HD 60364-4-41; 
•	 IEC/EN 61008; 
•	 IEC/EN 61009; 
•	 BS 7671; 
•	 AS/NZ 3017.
Elektromagnetische Verträglichkeit:
•	 IEC/EN 61326-1; 
Sicherheit: 
•	 IEC/EN 61010-1; 
•	 IEC/EN 61010-031
•	 IEC/EN 61010-030
•	 IEC/EN 61010-032
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Funktion Messbereich Auflösung Genauigkeit

DURCHGANG Prüfstrom 7 mA  Zweileitermethode 0.00 Ω ... 19,99 Ω 
20.0 Ω ... 1999 Ω

0,1 Ω 
1 Ω ...

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits)

Prüfstrom 200 mA  Zweileiterme-
thode

0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20.0 Ω ... 199,9 Ω 
200.0 Ω ... 1999 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω

±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts) 
±(5 % des Ablesewerts)

ISOLATONSWI-
DERSTAND

Prüfspannung 50/100/250 V 0,00 MΩ ... 19,99 MΩ 
20,0 MΩ ... 99,9 MΩ 
100,0 MΩ ... 199,9 MΩ

0,01 MΩ 
 
0,1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(10 % des Ablesewerts) 
±(20 % des Ablesewerts)

Prüfspannung 50/500/1000 V 0,00 MΩ ... 19,99 MΩ 
20,0 MΩ ... 199,9 MΩ 
200 MΩ ... 999 MΩ

0,01 Ω 
0,1 MΩ 
1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts) 
±(10 % des Ablesewerts)

RCD RCD Uc 0,00 V 19,99 V 
20,0 V ... 99,9 V

0,1 V (-0%/±15 %) des Ablesewerts ± 10 Digits 
(-0%/±15 %) des Ablesewerts

RCD (t), 0,00 ms ... 40,0 ms 
0,0 V ... max. time

0,1 ms ±1 ms 
±3 ms

RCD I Rampe 0,2xI∆N ... 1,1xI∆N (AC) 
0,2xI∆N ... 1,5xI∆N (A), I∆N ≥30 mA) 
0,2xI∆N ... 2,2xI∆N (A), I∆N <30 mA) 
0,2xI∆N ... 2,2xI∆N (B)

0,05xI∆N ±0,1xI∆N

IMPEDANZ Zline L-L, L-N Ipsc 0,00 Ω ...  9,99 Ω 
10,0 Ω ...  99,9 Ω 
100 Ω ...  999 Ω 
1,00 kΩ  ...  9,99 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω 
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
 
±(10 % des Ablesewerts)

Zloop L-PE, Ipfc 0,00 Ω ...  9,99 Ω 
10,0 Ω ...  99,9 Ω 
100 Ω ...  999 Ω 
1,00 kΩ  ...  9,99 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω 
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits
 
±(10 % des Ablesewerts)

SPANNUNG TRMS 0 … 550 V 1 V ±(2 % des Ablesewerts + 2 Digits
Frequenz 0,00 Hz 9,99 Hz 

10,0 Hz ... 499,9 Hz
0,01 Hz 
0,1 Hz 

±(0,2 % des Ablesewerts + 1 Digits

STROM TRMS, AC mit A 1018 0,0 mA 99,9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1,00 A ... 19,99 A

0,1 mA 
1 mA 
0,01 A

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts) + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC mit A 1019 0,0 mA 99,9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1,00 A ... 19,99 A

0,1 mA 
1 mA 
0,01 A

indikativ 
±(5 % des Ablesewerts)) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC/DC mit A 1391, 
Bereich = 40 A

0,00 A 1,99 A 
2,00 A ... 19,99 A 
20,0 A ... 39,9 A

0,01 A 
0,01 A 
0,1 A

±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC/DC mit A 1391, 
Bereich = 300 A

0,00 A 19,99 A 
20,0 A ... 39,9 A 
40,0 A ... 299,9 A

0,01 A 
0,1 A 
0,1 A

indikativ 
±(3 % des Ablesewerts + 5 Digits)

ERDUNGS- 
WIDERSTAND

Dreileitermethode 0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 199,9 Ω 
200,0 Ω ... 9999 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)

2  Stromzangen 0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 30,0 Ω 
30,1 Ω ... 39,9 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
0,1 Ω

±(10 % des Ablesewerts + 10 Digits) 
±(20 % des Ablesewerts) 
±(30 % des Ablesewerts)

Spezifischer Erdungswiderstand 0,0 Ωm … 99,9 Ωm 
100 Ωm ... 999 Ωm 
1,00 kΩm ... 9,99 kΩm 
10,0 kΩm ... 99,9 kΩm
100 kΩm ... 9999 kΩm

0,1 Ωm 
1 Ωm 
0,01 kΩm 
0,1 kΩm

±(5 % des Abl.) für Re 1 Ω … 1999kΩ
±(10 % des Abl.) für Re 2 kΩ … 19.99kΩ 
±(20 % des Abl.) für Re > 20 kΩ

ERSTFEHLER-
ABLEITSTROM

0,0 mA 19,9 mA 0,1 mA ±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits)

IMD  
PRÜFUNG

Indikative Schwelle des Isolierwi-
derstands

5 … 640 kΩ 5 kΩ Indikative Werte bis zu 128 Schritte

BELEUCH-
TUNGS 
STÄRKE

Typ B 0,01 lux ... 19,99 lux 
20,0 lux ... 199,9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2,00 lux ... 19,99 klux

0,01 lux 
0,1 lux 
1 lux 
10 lux

±(5 % des Ablesewerts + 2 Digits) 
 
±(5 % des Ablesewerts) 

Typ C 0,01 lux ... 19,99 lux 
20,0 lux ... 199,9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2,00 lux ... 19,99 klux

0,01 lux 
0,1 lux 
1 lux 
10 lux

±(10 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
 
±(10 % des Ablesewerts) 

ALLGEMEINES Stromversorgung 9 VDC (6x1.5 V Batterie oder Akku, Größe AA)
Überspannungskategorie 600 V CAT III; 300 V CAT IV
Schutzart Doppelte Isolierung
COM-Port BT, USB, RS232
Gewicht 1,3 kg
Abmessungen (L x B x H) 230 x 103 x 115 mm

TECHNISCHE DATEN
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STANDARDAUSFÜHRUNG

MI 3152 ST
•	 Messgerät EurotestXC
•	 Commander-Stecker 1,5 Meter
•	 Prüfleitung, 3 x 1,5 m
•	 Erdungsset 20 m
•	 Netzteil + 6 NiMH-Akkus, Typ AA
•	 Prüfspitzen, 3 Stück (blau, schwarz, grün)
•	 Krokodilklemmen, 3 Stück 

(blau, schwarz, grün)
•	 RS232-PS/2 Kabel
•	 USB Kabel
•	 Gepolsterte Tragetasche
•	 Gepolsterter Nackentragegurt

•	 Metrel ES Manager PRO Plus  (P 1101) *
•	 Kurzanleitung
•	 Bedienungsanleitung auf CD
•	 Handbuch auf CD
•	 Kalibrierzertifikat

MI 3152 (EU)
•	 MI 3152 ST
•	 Stromzange A 1018 

(niedriger Bereich, Ableitstromstrom)
•	 Stromzange A 1019
•	 Metrel ES Manager PRO Plus (P 1101) * 

* Metrel ES Manager kann kostenlos heruntergeladen werden 
unter: http://www.metrel.de/download-center.html
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MESSFUNKTIONEN

•	 Isolationswiderstand mit DC-Spannung von 50 
V bis 1000 V;

•	 Durchgang der Schutzleiter mit 200 mA DC-
Prüfstrom und Polaritätswechsel;

•	 Durchgang der Schutzleiter mit 7 mA 
Prüfstrom ohne RCD-Auslösung;

•	 Leitungs- / Schleifenimpedanz;
•	 Schleifenimpedanz mit Blockierung der RCD-

Auslösung;
•	 TRMS-Werte für Spannung und Frequenz;
•	 Phasenfolge;
•	 Leistung und Harmonische;
•	 RCD-Prüfung (allgemein und selektiv, Typ AC, 

A, F, B, B+);
•	 Erdungswiderstand (Dreileiter- und 

Zweizangenmethode);
•	 Spezifischer Erdungswiderstand mit Ro-

Adapter (Option);
•	 TRMS-Werte der Leck- und Lastströme 

(Option);
•	 Erstfehler-Ableitstrom (ISFL);
•	 Prüfung von Isolationswächtern (IMD);
•	 Beleuchtung (Option).

HAUPTMERKMALE

•	 Vordefinierte Mini- AUTO SEQUENCE ® 
-Prüfungen:

Auto TT (U, Zln, Zs, Uc); 
Auto TN/RCD (U, Zln, Zs, Rpe); 
Auto TN (U, Zln, Zlpe, Rpe); 
Auto IT (U, Zln, Isc, Isfl, IMD).

Installationsprüfgeräte
MI 3102 BT EurotestXE
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Das MI 3102 BT EurotestXE ist 
ein multifunktionales Messgerät, 
das eine vollständige Reihe von 
Anlagensicherheitsprüfungen nach der 
IEC/EN 61557 durchführt. Es unterstützt 
AUTO SEQUENCE ® -Prüfungen an 
TN-, TT- und IT-Erdungssystemen. 
Mit ihm können Messungen des 
Erstfehler-Ableitstroms (ISFL) und 
Prüfungen von Isolationswächtern 
(IMD) durchgeführt werden. Außerdem 
ermöglicht das MI 3102 BT EurotestXE 
das Überwachen der Online-Spannung, 
das Prüfen der Phasenfolge sowie das 
Messen des Erdungswiderstands, der 
Beleuchtungsstärke und des TRMS-
Werts für den Strom. Das EurotestXE 
ist für die PASS / FAIL-Bewertung 
der Prüfergebnisse mit integrierten 
Sicherungs- und RCD-Kennlinien 
ausgestattet. Alle Ergebnisse können 
schnell auf dem Gerät gespeichert, 
referenziert und anschließend über 
die EuroLink PRO-Software (in der 
Standardausführung enthalten) 
zur Auswertung und Erstellung von 
Berichten nach der Prüfung auf den 
Computer heruntergeladen werden.

•	 Leistungs messungen und Analyse der 
Harmonischen.

•	 Integrierte Hilfe-Bildschirme für eine 
Unterstützung vor Ort.

•	 Integrierte Sicherungstabellen für eine 
automatische Bewertung der Leitungs- / 
Schleifenimpedanzergebnisse. 

•	 Online-Spannungsüberwachung: überwacht 
alle drei Spannungen in Echtzeit.

•	 Polaritätswechsel: Automatischer 
Polaritätswechsel bei der Durchgangsprüfung. 

•	 Blockierung der RCD-Auslösung: 
Schleifenimpedanzprüfung ohne RCD-
Auslösung.

•	 Integriertes Ladegerät und Akkus als 
Standardzubehör. 

•	 RCD-Auto: Automatisches RCD-Prüfverfahren.
•	 Bluetooth-Kommunikation mit PC, Android-

Tablets und Smartphones über integriertes 
Bluetooth.

•	 PC SW Metrel ES Manager PRO Plus P 1101 
für die Erstellung von Teststrukturen und 
Prüfprotokollen  sowie Hoch-/Herunterladen 
von Testergebnissen.

•	 aMESM Android App A 1522  Erstellung von 
Teststrukturen und Prüfprotokollen  sowie 
Hoch-/Herunterladen von Testergebnissen 
(Option).

•	 PC-Software EuroLink PRO für den Download 
von Prüfergebnissen und die Erstellung von 
Berichten.

•	 EuroLink Android APP, Datenverwaltungstool 
(Option).

ANWENDUNGEN

•	 Erst- und Wiederholungsprüfungen 
an häuslichen und industriellen 
Elektroinstallationen.

•	 Prüfungen an Hoch- und 
Niederfrequenzanlagen z.B. Tests 
inIndustrienetzen usw.

•	 Prüfen von Einphasen- und 
Mehrphasensystemen.

•	 Prüfen von TT-, TN- und IT-Erdungssystemen.
•	 Großserienprüfung (Industrie, Flugzeugbau, 

Eisenbahn, Bergbau, Chemie, Fähren)
•	 Prüfen von medizinischen Anlagen.

STANDARDS

Funktionalität:
•	 EN 61557; DIN 5032
Sonstige Bezugsnormen für Prüfungen:
•	 IEC/EN 60364-4-41; EN 61008;  

EN 61009; BS 7671; AS/NZ 3017; CEI 64.8;  
HD 384; VDE 413

Elektromagnetische Verträglichkeit:
•	 EN 61326
Sicherheit:
•	 EN 61010-1;  EN 61010-031; EN 31010-2-030: EN 

31010-2-032
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FUNCTION Measuring range Resolution Accuracy

DURCHGANG

Prüfstrom 7 mA,  
Zweileitermethode

0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 1999 Ω

0,1 Ω 
1 Ω ±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)

Prüfstrom 200 mA,  
Zweileitermethode

0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 199,9 Ω 
200,0 Ω ... 1999 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω

±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts) 
±(5 % des Ablesewerts)

ISOLATIONSWI-
DERSTAND

Prüfspannung 50/100/250 V
0,00 MΩ ... 19,99 MΩ 
20,0 MΩ ... 99,9 MΩ 
100,0 MΩ ... 199,9 MΩ

0,01 MΩ 
 
0,1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(10 % des Ablesewerts) 
±(20 % des Ablesewerts)

Prüfspannung 500/1000 V
0,00 MΩ ... 19,99 MΩ 
20,0 MΩ ... 99,9 MΩ 
200 MΩ ... 999 MΩ

0,01 MΩ 
0,1 MΩ 
1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts) 
±(10 % des Ablesewerts)

RCD

Berührungsspannung 0,00 V ... 19,99 V 
20,0 V ... 99,9 V 0,1 V (-0 %/±15 %) des Ablesewerts ± 10 Digits 

(-0 %/±15 %) des Ablesewerts

Auslösezeit 0,0 ms ... 40,0 ms 
0,0 ms ... max. Zeit 0,1 ms ± 1 ms 

± 3 ms

Auslösestrom
0,2xI∆N ... 1,1xI∆N (AC) 
0,2xI∆N ... 1,5xI∆N (A) I∆N ≥30 mA) 
0,2xI∆N ... 2,2xI∆N (A) I∆N <30 mA)

0,05xI∆N ±0,1xI∆N

IMPEDANZ

Leitungsimpedanz L-L, L-N Ipsc
0,00 Ω  ...  9,99 Ω 
10,0 Ω  ...  99,9 Ω 
100 Ω  ...  999 Ω 
1,00 kΩ  ...  9,99 kΩ

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω 
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
 
±(10 % des Ablesewerts)

Schleifenimpedanz L-PE, Ipfc
0,00 Ω  ...  9,99 Ω 
10,0 Ω  ...  99,9 Ω 
100 Ω  ...  999 Ω 
1,00 kΩ  ...  9,99 kΩ

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω 
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
 
±(10 % des Ablesewerts)

SPANNUNG
TRMS 0 … 550 V 1 V ±(2 % des Ablesewerts + 2 Digits)

Frequenz 0,00 Hz .. 9,99 Hz 
10,0 Hz ... 499,9 Hz

0,01 Hz 
0,1 Hz ±(0,2 % des Ablesewerts + 1 Digits)

STROM

TRMS, AC mit A 1018
0,0 mA ... 99,9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1,00 A  ... 19,99 A

0,1 mA 
1 mA 
0,01 A

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC mit A 1019
0,0 mA ... 99,9 mA 
100 mA ... 999 mA 
1,00 A  ... 19,99 A

0,1 mA 
1 mA 
0,01 A

indikativ 
±(5 % des Ablesewerts) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC/DC mit A 1391, Bereich = 
40 A

0,00 A ... 1,99 A 
2,00 A ... 19,99 A 
20,0 A ... 39,9 A

0,01 A 
0,01 A 
0,1 A

±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(3 % des Ablesewerts) 
±(3 % des Ablesewerts)

TRMS, AC/DC mit A 1391, Bereich = 
300 A

0,00 A ... 19,99 A 
20,0 A ... 39,9 A 
40,0 A ... 299,9 A

0,01 A 
0,1 A 
0,1 A

indikativ 
±(3 % des Ablesewerts + 5 Digits)

ERDUNGS- 
WIDERSTAND

Dreileitermethode
0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 199,9 Ω 
200,0 Ω ... 9999 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)

2 Stromzangen
0,00 Ω ... 19,99 Ω 
20,0 Ω ... 30,0 Ω 
30,1 Ω ... 99,9 Ω

0,01 Ω 
0,1 Ω 
0,1 Ω

±(10 % des Ablesewerts + 10 Digits) 
±(20 % des Ablesewerts) 
±(30 % des Ablesewerts)

Spezifischer Erdungswiderstand
0,0 Ωm … 99,9 Ωm 
100 Ωm ... 999 Ωm 
1,00 Ωmk ... 9,99 kΩm 
10,0 Ωmk ... 99,9 kΩm

0,1 Ωm 
1 Ωm 
0,01 kΩm 
0,1 kΩm

±(5 % des Abl.) für Re 1 Ω … 1999 kΩ
±(10 % des Abl.) für Re 2 kΩ … 19,99 kΩ 
±(20 % des Abl.) für Re > 20 kΩ

BELEUCH-
TUNGSSTÄRKE

Typ B
0,01 lux ... 19,99 lux 
20,0 lux ... 199,9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2,00 klux ... 19,99 klux

0,01 lux 
0,1 lux 
1 lux 
10 lux

±(5 % des Ablesewerts + 2 Digits) 
 
±(5 % des Ablesewerts)

Typ C
0,01 lux ... 19,99 lux 
20,0 lux ... 199,9 lux 
200 lux ... 1999 lux 
2,00 klux ... 19,99 klux

0,01 lux 
0,1 lux 
1 lux 
10 lux

±(10 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
 
±(10 % des Ablesewerts) 

ALLGEMEIN

Stromversorgung 9 VDC (6 x 1,5 V Batterie oder Akku, Größe AA)
Überspannungskategorie CAT II / 1000 VDC; CAT III / 600 V; CAT IV / 300 V
Schutzklasse doppelte Isolierung
COM-Port BT, USB, RS232
Gewicht 1,3 kg
Maße ( L x H x B ) 230 x 103 x 115 mm

TECHNICAL DATA
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STANDARDAUSFÜHRUNG

MI 3102 BT
•	 Gerät EurotestXE
•	 Commander-Prüfstecker, 1,5 m
•	 Prüfleitung, 3 x 1,5 m
•	 Netzteiladapter + 6 NiMH-Akkus, Größe AA
•	 A 1196 EuroLink PRO Plus 
•	 P 1101 Metrel ES Manager PRO Plus (optional)
•	 A 1522 aMESM Android App (optional)
•	 A 1431 EuroLink Android App (optional)
•	 Prüfspitze, 3 Stück (blau, schwarz, grün)

•	 Krokodilklemme, 3 Stück (blau, schwarz, grün)
•	 RS232 - PS/2-Kabel
•	 USB-Kabel
•	 Gepolsterter Nackentragegurt
•	 Gepolsterte Tragetasche
•	 Kurzform der Bedienungsanleitung
•	 Bedienungsanleitung auf CD
•	 Handbuch auf CD
•	 Kalibrierzertifikat
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MESSFUNKTIONEN

•	 Isolationswiderstand mit DC-Spannung;
•	 Durchgang der Schutzleiter mit 200 mA 

Prüfstrom und Polaritätswechsel;
•	 Durchgang der Schutzleiter mit 7 mA 

Prüfstrom (fortlaufende Messung) ohne RCD-
Auslösung;

•	 Leitungsimpedanz;
•	 Schleifenimpedanz;
•	 Schleifenimpedanz mit Blockierung der RCD-

Auslösung;
•	 TRMS-Werte für Spannung und Frequenz;
•	 Phasenfolge;
•	 RCD-Prüfung (allgemein und selektiv, Typ AC, 

A, B, F, B+), EV 6mA / 20mA;
•	 Erdungswiderstand (Dreileitermethode).

HAUPTMERKMALE

•	 Gut/schlecht˝oder bestanden / 
durchgefallen-LED-Anzeigen: Für die Gut/
schlecht˝oder bestanden / durchgefallen-
Bewertung der Prüfergebnisse befinden sich 
an den Seiten des LCD-Displays zwei LED-
Anzeigen

•	 Hilfe-Bildschirme: Das Gerät verfügt 
über integrierte Hilfe-Bildschirme für eine 
Unterstützung vor Ort.

•	 Messung des Erdungswiderstands: Das Gerät 
führt Messungen des Erdungswiderstands 

Installationsprüfgeräte
MI 3125BT EurotestCOMBO

Das MI 3125BT EurotestCOMBO 
führt alle notwendigen Tests für 
eine Anlagensicherheitsprüfung 
an TT- und TN-Systemen durch. 
Das große Grafikdisplay mit 
Hintergrundbeleuchtung ermöglicht 
ein einfaches Ablesen der Ergebnisse, 
Warnanzeigen, Messparameter und 
Meldungen. Zwei Pass/Fail-LED-
Anzeigen befinden sich an beiden 
Seiten des LCD. Für die Bewertung 
der Prüfergebnisse enthält das MI 
3125BT EurotestCOMBO integrierte 
Sicherungs- und RCD-Kennlinien 
(einschließlich Typ B). Jede Prüfung 
hat einen eigenen Hilfe-Bildschirm, 
auf dem beschrieben wird, wie das 
Messgerät an die Anlage anzuschließen 
und die Messung durchzuführen ist. 
Alle Ergebnisse können schnell auf dem 
Gerät gespeichert, referenziert und 
anschließend über die EuroLink PRO-
Software (in der Standardausführung 
enthalten) zur Auswertung und 
Erstellung von Berichten nach 
der Prüfung auf den Computer 
heruntergeladen werden. Das MI 3125BT 
EurotestCOMBO führt Prüfungen des 
Durchgangs, der Isolierung, der RCD, der 
Schleife und Leitung, der Spannung, 
der Frequenz, des Erdungswiderstands 
und der Phasenfolge durch, die von der 
Norm EN 61557 gefordert werden.

nach der Dreileitermethode mit zwei 
zusätzlichen Spießen durch.

•	 Integrierte Sicherungstabellen: Diese 
einzigartige Funktion erlaubt die automatische 
Bewertung der Leitungs-/Schleifenimpedanz 
im Vergleich zu geltenden Vorschriften. 

•	 Online-Spannungsüberwachung: Überwacht 
alle drei Spannungen in Echtzeit.

•	 Aktualisierbar: Wenn sich Vorschriften ändern, 
kann die Firmware aktualisiert werden, um das 
Gerät auf dem neuesten Stand zu halten.

•	 Polaritätswechsel: Automatischer 
Polaritätswechsel bei der Durchgangsprüfung. 

•	 Isolationsbereich: Großer Bereich von 
Isolationsprüfspannungen von 50 V bis 1000 V, 
Ablesewert bis zu 1000 MΩ.

•	 Blockierung der RCD-Auslösung: Die Funktion Zs 
(RCD) ermöglicht eine Schleifenimpedanzprüfung 
ohne Auslösen des RCD.

•	 Multisystemprüfung: Tests an Einphasen- 
und Mehrphasen-TT- und TN-Systemen.

•	 Integriertes Ladegerät & Akkus: Die 
Einheit verfügt über einen eingebauten 
Ladeschaltkreis. Ein Satz NiMH-Akkus wird 
mitgeliefert.

•	 RCD-Auto: Das automatische RCD-
Prüfverfahren reduziert die Prüfzeit erheblich.

•	 Es werden Prüfungen von RCD, Typ AC, A, B, F, 
B+ unterstützt, EV 6mA / 20mA.

•	 BT-Anschluss: Er ermöglicht die BT-
Kommunikation mit Android-Tablets und 
Smartphones über integriertes Bluetooth.

•	 PC-Software EuroLink PRO Die PC-
Software EuroLink PRO wird standardmäßig 
mitgeliefert und ermöglicht einen Download 

der Prüfergebnisse und -parameter sowie die 
Erstellung von Prüfberichten.

ANWENDUNGEN

•	 Erst- und Wiederholungsprüfungen 
von häuslichen und industriellen 
Elektroinstallationen;

•	 Prüfen von Einphasen- und 
Mehrphasensystemen;

•	 Prüfen von TT- und TN-Systemen.  

STANDARDS

Funktionalität: 
•	 IEC/EN 61557
Sonstige Bezugsnormen für Prüfungen:
•	 VDE 0413; 
•	 IEC/EN 61008; 
•	 IEC/EN 61009; 
•	 IEC/EN/HD 60364; 
•	 HD 384; 
•	 BS 7671; 
•	 IEC/TR 60755; 
•	 CEI 64.8; 
•	 AS/NZ 3760; 
•	 AS/NZ 3018
Elektromagnetische Verträglichkeit:
•	 IEC/EN 61326-1; 
•	 IEC/EN 61326-2-2
Sicherheit: 
•	 EN 61010-1; 
•	 EN 61010-031

Si
ch

er
he

it
 v

on
 E

le
kt

ro
in

st
al

la
ti

on
en



1. 17Zubehör: Seite 1.44Mess- und Prüfgeräte

Funktion Messbereich Auflösung Genauigkeit

Isolationswiderstand (EN 61557-2) U = 50, 100, 250 VDC:
R: 0,00 MΩ … 19,99 MΩ
    20,0 MΩ … 99,9 MΩ
    100,0 MΩ … 199,9 MΩ
U = 500 VDC, 1 kVDC:
R: 0,00 MΩ … 19,99 MΩ
    20,0 MΩ … 99,9 MΩ
    200 MΩ … 999 MΩ  

0,01 MΩ
0,1 MΩ
0,1 MΩ

0,01 MΩ
0,1 MΩ
1 MΩ

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits)
± 10 % des Ablesewerts
± 20 % des Ablesewerts

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits)
± 5 % des Ablesewerts
± 10 % des Ablesewerts

Durchgang 200 mA des Schutzleiters
mit Polaritätswechsel (EN 61557-4)

0,00 Ω … 19,99 Ω
20,0 Ω … 199,9 Ω
200 Ω … 1999 Ω

0,01 Ω
0,1 Ω
1 Ω

±(3 % des Ablesewerts + 3 Digits)
± 5 % des Ablesewerts
± 5 % des Ablesewerts

Niederohm-Durchgangs- 
messung, Prüfstrom 7 mA 
(Fortlaufende Messung)

0,0 Ω … 19,9 Ω
20 Ω … 1999 Ω

0,1 Ω
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts + 3 Digits) 

Schleifenimpedanz (EN 61557-3) 0,00 Ω … 9,99 Ω
10,0 Ω … 99,9 Ω
100 Ω … 999 Ω
1,00 kΩ … 9,99 kΩ

0,01 Ω
0,1 Ω
1 Ω
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)
± 10 % des Ablesewerts
± 10 % des Ablesewerts

Leitungsimpedanz (EN 61557-3) 0,00 Ω … 9,99 Ω
10,0 Ω … 99,9 Ω
100 Ω … 999 Ω
1,00 kΩ … 9,99 kΩ

0,01 Ω
0,1 Ω
1 Ω
10 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits) 
±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)
± 10 % des Ablesewerts
± 10 % des Ablesewerts

Spannungsabfall 0,0 % … 99,9 % 0,1 % Beachten Sie die Genauigkeit der Leitungs-
impedanz

Spannung 0 V … 550 V 1 V ±(2 % des Ablesewerts + 2 Digit)

Frequenz 0,00 Hz … 9,99 Hz
10,0 Hz … 499,9 Hz

0,01 Hz
0,1 Hz

±(0,2 % des Ablesewerts + 1 Digit)

Phasenfolge (EN 61557-7) 1.2.3 oder 3.2.1

RCD-Prüfung (EN 61557-6) I∆N: 10 mA, 30 mA, 100 mA, 300 mA, 500 mA, 1 A

- Berührungsspannung UC 0,0 V … 19,9 V
20,0 V … 99,9 V

0,1 V
0,1 V

(-0 % / +15 %) des Ablesewerts + 10 Digits
(-0 % / +15 %) des Ablesewerts 

- Auslösezeit 0 ms … 40.0 ms
0 ms ... max. Zeit

0,1 ms 
0,1 ms

± 1 ms
± 3 ms

- Auslösestrom 0,2 x I∆N … 1,1 x I∆N (AC-Typ)
0,2 x I∆N … 2,2 x I∆N (A-Typ, I∆N < 30 mA)
0,2 x I∆N … 1,5 x I∆N (A-Typ, I∆N ≥ 30 mA)
0,2 x I∆N … 2,2 x I∆N (B-Typ)

0,05 x I∆N
0,05 x I∆N
0,05 x I∆N
0,05 x I∆N

±0,1 x I∆N
±0,1 x I∆N
±0,1 x I∆N
±0,1 x I∆N

Erdungswiderstand (EN 61557-5) 0,00 Ω … 19,99 Ω
20,0 Ω … 199,9 Ω
200 Ω … 9999 Ω

0,01 Ω
0,1 Ω
1 Ω

±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)
±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)
±(5 % des Ablesewerts + 5 Digits)

Stromversorgung 6 x 1,2 V Akkus, Typ AA

Überspannungskategorie CAT III / 600 V; CAT IV / 300 V

Schutzklasse doppelte Isolierung 

COM-Port RS232 und USB

Abmessungen 140 x 80 x 230 mm

Gewicht 1,0 kg

TECHNISCHE DATEN
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STANDARDAUSFÜHRUNG

MI 3125 BT
•	 Gerät EurotestCOMBO
•	 Tragriemensatz
•	 Gepolsterte Tragetasche
•	 Prüfleitung, 3 x 1,5 m
•	 Prüfkabel mit Schukostecker, 1,5 m
•	 Prüfspitze, 3 Stück (blau, schwarz, grün)
•	 Krokodilklemme, 3 Stück (blau, schwarz, grün)
•	 Netzteiladapter + 6 NiMH-Akkus, Typ AA
•	 USB-Kabel

•	 RS232 - PS/2-Kabel
•	 A 1196 EuroLink PRO (PRO Plus optional)
•	 P 1101 Metrel ES Manager PRO Plus (optional) *
•	 A 1522 aMESM Android App (optional)
•	 A 1431 EuroLink Android App (optional)
•	 Kurzform der Bedienungsanleitung
•	 Bedienungsanleitung und Handbuch auf CD
•	 Kalibrierzertifikat

* Metrel ES Manager kann kostenlos heruntergeladen werden 

unter: http://www.metrel.de/download-center.html


